
Lisa ist ein stilles Mädchen. Sie sitzt auf einer Bank im Frei-
en, während die anderen Kinder drinnen toben. Der 
gemeinsame Tag ist schon fast vorbei. Lisa hat lange 
gebraucht, bevor sie anderen von sich und ihrer besonde-
ren Situation erzählt. Lisa und die anderen Kinder haben 
eines gemeinsam: Sie sind Geschwister schwer chronisch 
kranker oder behinderter Brüder und Schwestern. 

Der 15-jährige Tom beschreibt seine Situation so: „Meine 
Eltern sind auf Christian (den behinderten Bruder) 
gepolt. Sie stellen ihr ganzes Leben auf Christian ein. Ich 
komme in die Zwischenräume, in denen meine Eltern 
sich nicht um Christian kümmern.“* 

Lisa und Tom sind zwei von über zwei Millionen Kindern 
und Jugendlichen in Deutschland mit schwer behinder-
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ten oder chronisch kranken Geschwistern. Manche Jun-
gen und Mädchen  wachsen an dieser Aufgabe, andere 
halten der Belastung nicht stand. Für Kinder wie Lisa und 
Tom und ihre Eltern gibt es ein ständig wachsendes Netz 
von Angeboten, die sie in ihrer besonderen Familiensi-
tuation unterstützen. Derzeit sind mehr als 200 Angebo-
te für Geschwisterkinder in einer Datenbank im Internet 
registriert (www.stiftung-familienbande.de).  

Auch in Marburg und Umgebung findet das Thema „Ge-
schwisterkinder“ Gehör. Das Kerstin-Heim, das sich um 
behinderte Kinder und Jugendliche kümmert, will auch 
die Situation der gesunden Geschwister verbessern. Es hat 
den „Runden Tisch für Geschwister(kinder)“ ins Leben 
gerufen, an dem außer dem Kerstin-Heim das Jugendamt, 
die Mosaikschule, das Kinderzentrum Weißer Stein, ein 

Das Kerstin-Heim in Marburg ist ein Internat für 
behinderte Kinder und Jugendliche mit einer geisti-
gen Behinderung. Teil des Kerstin-Heims ist auch die 
Daniel-Cederberg-Schule, eine staatlich genehmigte 
Schule für praktisch bildbare Schülerinnen und Schü-
ler. Außerdem bietet das Kerstin-Heim Kurzzeitpflege 
für Kinder mit körperlichen und geistigen Behinder-
ungen an, die eine unverzichtbare Entlastung für 
Eltern darstellt. 
Das Kerstin-Heim kümmert sich auch um die Belange 
der gesunden Geschwister. Mit einer Spende von Mit-
arbeitern von Novartis Vaccines wurde der „Runde 
Tisch für Geschwister(kinder)“ ins Leben gerufen und 
erste Veranstaltungen organisiert.

Die Novartis Stiftung FamilienBande will mit 
ihrem Leitprinzip „Hilfe zur Selbsthilfe“ zur Gesund-
heitsförderung und zur Prävention für betroffene 
Geschwisterkinder beitragen. 
Herzstück der Arbeit sind Aufklärung und Informati-
on. Die Stiftung hat außerdem eine Datenbank auf-
gebaut, in der mit mehr als 200 Angeboten für 
Geschwisterkinder und ihre Familien registriert sind 
(www.stiftung-familienbande.de). Für betroffene 
Familien, Ärzte und Fachkräfte gibt es die Familien-
Bande-Infoline (01805-322633, 14 Cent/Minute aus 
dem dt. Festnetz, max 42 Cent/Minute aus dem 
Mobilnetz). Anfragen können auch per Mail an 
info@stiftung-familienbande.de gehen.

Kinderarzt und die Novartis Stiftung FamilienBande sitzen. 

Erste Ergebnisse waren zwei Veranstaltungen, zu denen 
Geschwisterkinder eingeladen wurden, um gemeinsam 
einen unbeschwerten Tag zu verbringen: der Tanzkurs 
„GangnamStyle“ und ein „Klettertag für Geschwister“. 

Doch dabei soll es nicht bleiben. Das Ziel ist es, auch in 
Marburg und Umgebung regelmäßig Geschwistertage 
und  -seminare anzubieten, bei denen Kinder und Jugend-
liche Spaß und Gelegenheit haben, sich auszutauschen.

Um Familien gezielt anzusprechen, wurde ein Fragebo-
gen erarbeitet, mit dem herausgefunden werden soll, 
welche Unterstützung Familien und Geschwisterkinder 
gerne hätten (anzufordern unter info@stiftung-
familienbande.de). Damit Veranstaltungen wie der Tanz-
kurs „GangnamStyle“ oder der „Klettertag für Geschwis-
terkinder“ einen regen Zulauf erhalten, können Fami-
lien/Geschwisterkinder sich beim Kerstin-Heim melden, 
damit sie künftig eingeladen werden (geschwisterange-
bot@kerstin-heim.de ). 
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